
«»'« JOG. Wo»»nerstag den RO Dezember » 8 5 » .

3. 224«. (?)
Dim'nisten - Aufnahme.

Durch Bestimmung des Notariats - Diur-
nisten Herrn Mathias Kallan zur Dienstleistung
bei dem hierortigen Löblichen k. k. Bezirks:
amte ist in der Kanzlei des Gefertigten eine,
vorläufig auf die Dauer von drei Monaten

'zu besetzende Diurnistenstelle mit dem Taggcloe
von tttt kr. öst. W. in Erledigung gekommen.
Bewerber um diesen Posten wollen sich unter
Nachwelsung untadelyafter Moralität, einer
geläufigen reinen Handschrift und ihrer bis-
herigen Verwendung entweder brieflich oder per?
sönlich bis längstens 25. V, M, bei dem Ge
fertigten melden.

Für den Fall einer vorzüglichen Verwend-
barkeit und Geschästsroutine wird überdieß eine
entsprechende außerordentliche Remuneration zu-
gesichert,

Notariatskanzlei Lack am 8. ,Dezember !858

Ivh. Triller,

Anempfehlung!
I n ve Spezerei-, Material-, Wein- und

Delikatessen - Handlung

•loll»!)!» MIelsel,
am Hallptplaßc,

sind soeben frische Znfulncn uc'N iiachlienaimlen Artikcln
cingrlangt, als: destcr M « i i . <«it«»«l«»Hil<» nnd
e« ^zs<>»«?«z.»ii. i«, M a i l . « «t< l k « L t t < ^ ,
G»r< l i«< «» ^lt» Ms.i,»tt^ in Vüchscn, russ. Gau'.'
« l i t t e n mit Mj«,«l>«l-3*»zi.li^H ringclegt, Hambur°
gcr H.'o3lt»i i»»in8^, ^»H<^«»r< l^N^ ! !z , nnnin.
^ « l < , ^ r i e k Q S l l ^NcliNlingrn) niw rcht R«,»HA.
^«tztt«<l,iz,»> < «^«H»' , dlNl» schöüstc und bcstt
^ ^ ^ « » < »« « li. Mi»Rlii»l«i«.'li' GHZ»«»«« , Mo«'»
^ll«k<«<», »icyrcrc Sortrn ^«,»i»»l«».^^Z»^vl^^«l'«'

u»d Z^,i»Hc^z>tt^«^i« , l'cltt' ^.ortcü uon «««»,i^.,

k,«>«>. .p-üiie mW schwarze «sLivs,'»», luu alisgcsuchtc

nut ,liw ohne Kern, '^'<'z,»i>«l»e»«'«?«, 2'«8'li«<>i«,

schalte ««j«'«»'l><,'5, K'N»«,»»,^«, imo K*5«^HH<,'i»«,
Nl '««,»«'«' ^ ^ ^ » « L » ^ « ' , « , ylnt' und wcich-«ca,K-
«lz»»t,̂ H <bl>»6 in clegantei! Schachtel», alle Sonen
<'>«<>et>t»<<^>z mit n»d ohnr ^izZläsü«», so wie
auch gefüllte ^« ,o«o^» l« ' ^«^ t zzz^« ! l , ss^»»^»'

und H^z<'s.'/.^!l3«»i't»t: echt russ. s ^ l 'Hv»«^»»» ,
«»<-e«<»-, Ol„?«'«,t>,zl5-, « 'e ' l ' l ' Ulw Z.li«3'««>l>»-
V«,<»^, feinsten cchtrn . I » , « » i « » - Ml,u«»«.
I»,«l . ' 'e l ,-»5»«t?«5, nel'st dcn delicl'testen Sorten

It^H«Ort> u. ^K»8'S„>I, i^uOUi'». französischer
^«,»««pl,^n<?^. « I , v i « . , M«»<?l- und an
dcre NH.t«»»HVQ»nV. schöne Answahl in "r»>
r o l i - , ^5 Izz«t» und «»z^^St ^ » r t Q l l , 3lQ<?».
»nu«e l l v tu , nel'st den gewöhnlichen Artikeln, zu
billigsten Preisen zu lMeu.

Z. 2255. (2) ^ Nr. 369.

/ischem-Verpachtung.
Die nachstehenden Fischereiwasser-Distrikte

werden auf die sechs Jahre ltt.'>!1—l8U4 in
Pacht ausgelassen werden, und zwar:

») Der Gruber'sche Kanal, von der gemauer-
ten Brücke bis zum Baron Codelli'schen
Schlosse;

k) der Laibachsiuß, vom Baron (5odelli'schen
Schlosse und von der Kasernen-Brücke ab-
wärts bis Sc lo ;

l-) von Selo bis zur Kaltenbrunner Wehr;
ll) von der Kaltcnbrunner Wehr bis zu der

dortigen Brücke;
6) die Eisfischerei;
i ) die I^j i l -ot jc l iza, l ^ k n sammt Lacken;
^) der Bach 8m„5» bei Oberlaibach.
Die dießfallige Versteigerung wird am 2 l .

d. M . , Vormittags um l<> Uhr, in der dieß-
amtlichen Kanzlei abgehalten werden,

Verwaltungsamt der D. O. R. Kommenda
Laibach am lU. Dezember ltt5«.

Bei der Mnfuhrnng der neuen
Mlinzwährltng unentbehrlich.

Tc, cl'lii ist ül dn' Büchhciüdluiig von l!^,»»,^ v . I^.lel,>l»

Dcr österreichische Rechellmeister
»tlr dic Klii,!t , i n !»<> S t u » d c >,, alle lltitt'NN's,fchs>! «us-
gab>» , wclche bci all>n Slänorn und in allr» F^lll« d>S t'ür-
gl-rlichc» Lsl'rnS und ösflüllicht,, Vrrtchi^ vc'rlummlN, schnall
und sich,r lös.» zu Ie>»,». — (tin B„ch für Zsdcrüiaioi, M i t
vl'rzilgswcis, r ^cachtu»^ srr » c » e n ' M il » z W Ü l) r ll n g dcS
O r c » z u s r f c h r l̂  l'eavl'kltet, mit jäüilütlichtN l'sticffrnden
(»sfthln, c!Ui?si!hrlichi!i Münz-, Maß- und Gcwichlstlil'lllcn und
I'.iinihe 5!,l»tt Aufgabcii^vcrschs», Bon E . D . V r ä s l c k e . Ulf
Aiiftaq,-. Pieis 2 7 ! , , auch w !<> Lilfrrung.!, « 20 ^ ru l r .u l . r

Daselbst sind für das Jahr z « 5 » folgende

Kalender
z" hadi l, :

Auerbach, V . , deucschl'i Volkstall-nbcr. Stuttgart
65 k,,

V c l l m a n n , illiistliitel K.il,!,dl'r. 4. Iahlci.nig. Pi'ag.

V r n n n e r , S , , Bte>nkal.'„del', Wien. 30 tr,
Fallft'K'aleui>er f i i r Damen, Ei„ 9.̂ tiz u„d

T^buch W,c», l fi. s s,-.
Faustkalender, illustiiit^. 4, Jahrgang. Wiev.

> ft. 6 kr.

F i g a r o ' Ka lender , humorist,sch - fatyrischer. Wien.
6^ kr.

Gendarmer ie 'A lmanach , österreichischer. HerauS
gegeben von H. Hhienstei«,. 6. Zahrgang. Wien.
i fi. 6 kr.

Geschäfts Kalender österr. Ein Schrob-, N^.
ciz- u,̂ d Kassa ̂ Hilfsbuch. Leipzig, l fi. 24 kr.

Glückselig's Schreidtalender für Richter, Advokaten,
ihre Kai^Ieie» und ulle andern Geschäftölnänner.
Eq,r l fi. 6 kr.

Grazer neuester vermehrter ^cheidkalender für
Advokaten, Notare, Beamte, Kaufleute lc. 68.
Jahrgang. Graz 9l kr.

H a n s I ö r g e l ' s von GumpoldSkirche» illustrilter
östreichischer Volkski>l,nd^!' fm junior nod Ernst.
He-ausgcg^ben oo» banger. W>en. 54 kr.

H i r t e n f e l d , D r . I . , östei r. Militai - Kalender.
Wi'N 72 kr,

OIovou. l»i crgil:.
I n rende ' s vaterländischer Pilger. Wien. l fi.

70 f>-,
Kalender fur den Berss nnd Hnttenmann.

Iahibuch t>e>- Fortschritte >m Gebiete des aes^minten
Be,q- und Hütieüwclens. Berlin. 2 fi. 92 kr,

Kalender, illustrirter, für die gebildete Fra«
enw.lt. Wie» 64 k>.

Krippen Kalender Iahibuch fl'n- F,al,en nnd
Mult^r M't l̂bbildiingen. Wi.n 7l t<-.

L i t t r o w , K v. Kal.'nt'er für alle Stand,. Mit
^ te i llkartl'. Wien. 74 k,.

N a d e r , osterr. Medljiiililkalender Wien. l fl 42 kr.
Vtieritz, teutscher Volkskalender. Leipzig. 64 kr.
P iuS Kalender. Verfaßt von A. Seinlitsch Wien

5 4 t>,
Nitz, <3. T h , cvana.FannÜenkal.nder. Wien »6 kr.
Echreibkaleuder, neuer geograsischer Wien.

36 kr,
<2pll»nstnbe, die Hcraus^e^.l'rn von W. lD. v.

Hon, Fiankfurt. ^t) kr.
Stesscns, K . , V°,tsfalri,del-. i,'eip !̂g 80 k>.
T r r w ^ n d t ' s , Volssk l̂endei-. Bieslau. 72 kr.
U l lmayer , Fz . der Wiener spaßooqel, toitiisch.

lUlüIiine, s>M)!«scher VclkZfalel'de!'. Wien. 42 k,''.
V o , , l , D r . I , N , , V?Itskale»dei. Wien 64 kr.
Volkskalender , c'steueichilch,, Wien «4 kr
Vv lk^ka lender , vsterr i l lus t r i r ter herausy,.

gebe» l'on MeiikDittnunsch, M i t großer Stah l«
stichprämie, Wien, 88 kr.

Volkskalender, oster<. illustlir,,, katholisch,,. He>.
ai>K êl,el'en ron D>. P<oschko, în< 64 kr,

Volks, nnd Wirthschaftskalender, österr
H e r a l l i ^ e ^ l l ^ n voin Veie ine zur V?> rnrilurn» vcn

Düickschiifren si'ii Vo lksb i ldung. W i e » 36 k>.

L a i b a c l er S a c k k a l c n d e r a/säij,elt »2 kr. mic ^ p >
reil i , l5 k>, «nit Schuber ! 8 t>.

Laibacher Geschäftskalender ansqê oß,» 20 kr.
Ferner eine grosic Auswahl von Wand

Slick nnd Taschenkalendern von >2 kr —
» f l . 3 » kr., desiqleich.i,

Taschenbücher pi-o 1839.
Cornelia - Thalia. — Viellicbchen. — Vergisjüiein,
nicht — Gcbeüke mein.

Die sechste Verlosung
d e r

gräflich Saint - GJeiiois'sehen Anleihe
erfolgt statt am t . Februar

Diese Anleihe enthält Gewinne in Conv.-Münze von fl. ^V.OOV, SO.OOO, 3V.OOV, 3Ld.«XVtt :c. 2c.
Der geringste Gewinn eines Loses ist OH ft. C. M.

Die Verlosungöbetrage werden bei dem Bankierhause S . M . v. Nothschild in Wien ausgezahlt.
W i e n , 4. Dezember 1838.

H* I , v. Rothschild* Hermann Tude^e^9^ ^ölBiie»



!N6

3 2<97. .,3) Nr. 5223.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamte Fcistritz. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Antvn
Laurizh von Großberg im Bezirke l!aa6 , gegen
Andreas Marinzhizh von Watsch wegen schuloigcn
l l5 fl. C. M . c, «. o. . in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dein LetzterN gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Adelsberg «,z!) Urb. Nr. 505
vorkommenoen Realität sammt An ^ und Zug>hör, im
gerichtlich erhobeiien Schayun^swerthe von 1449 sl,
20 kr. C. M , , gewi l l igt u»d zur Vornahme der»
selben die Feilblelungs . Tagsatzungen aul den l7 .
Jänner, auf den !7. Februar und auf den l 7 .
März k. I , , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der Amtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur dci der
lltztt'n Feilbietimg auch unter dcm Schätzungswerthe
an den Mcistbiclcndeü hinlanczegcbe» werde.

Das SchätzungüprotokoU, der GruiNbuchsextcakc
lind die Lizitatioi'sbedingmffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunde» eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Feistritz. als Gericht, am l l .
September »858.

' Z. 2 196, " ( 3 ) Nr , 5069^
E d i k t .

Vondemk.k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Sadu
von I a s t N , gegen Josef Brozhizh von dort, wsgen
aus dem Vergleiche v. 22. I u n l «857 schuldigen 68 ft
40 kr. C M , «. 8. c., in die erekuUve öffentliche Verstei-
gerung der, den, Letzlern gehörigen, im (i>, rund buche
der Herrschaft Prem »»t) Urd. Nr, 5 vorkommc^
den Realität, im gerichtlich erhobe»e<! Schätzungswerthe
von 1663 ft. 50 kr. C M . gewilliget, und zur Vor.
nähme derselben die Ftilbiltungstagsatzung auf den
l 7 . Jänner, auf den l7 . Februar und auf den »8.
März k. I , jedesmal Vormittag« um 9 Uhr in
der Amtskanzlei mit dem Anhangt bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Frildietung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden Hintangegeren wecde.

Das Schätzungsprotokoll, der Orundbuchser>
ttakt und die Lizitalionsbedinczniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden

K. k. Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, am 8.
September »858.

Z^"2203^" (3) Nr . 3763
E d i k t ,

Von dem k. t. Bezirksamts Tschcrnemdl, als
Gericht, wird dem Michael Meierl'schen Erben von
Vornschloß hiermit erinnert:

Es habe Karoline und Andr. Iescheoag v«n
üaibach, wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 60 fl. C M , , «ul» prae« <6. Oktober l.
I . , Z. 3733 , hieramts eingebracht, womoer zur
sunzniarischen Verhandlung die Tagsatzung aus den
9, März k. I früh 9 Uhr mi! dem Anhange des §.
»8 des summarischen Verfahrens angeordnet, uno
dem Geklagten wegen seincs unvelannten Aufenthalt
tes Anton Buelta von Vornschloß als l>llr:N<ir »<i
gelxnl auf seine Geiahr und Kostcn bestellt wurde.

Dessen w,rd derselbe zl> dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschemm,
oder sich einen ander» Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
19. Oktober »858.

Z. 2204. (3) Nr? 3 l87 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Mathias Loretitjch von Mescho-
watz hiermit etinliert:

Es habe Michael Loretitsch von Meschowatz,
wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger
30 fl. 24 kl. C M . , 8»lli pl-368. 5. October l. I . ,
Z. 358 7, Hieramts eingebracht, worüber zur sum. Vcr
Handlung die Tagsatzung auf den 9. März k. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § l8 des suin
malischen Verfahrens angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann Wi
rand von Tschernembl als l'lll'alnl' »6 ^lu»» auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vcrständi
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft zu machen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
6. Oktober ,858.

Z^3205^ (3) ^ N l7 3629
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Tschernembl, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei mit dem Bescheide vom 7, Ortob.r l85x,
Z. 35 29, in die Rclizitalion der ehemals der Ka
tharina Roschilsch gt tMigen, im Mundbuchc 0er
HerrfchuN Tschernemdl su!) Kurr . Nr. 3.,7, 366,
367, 370 ui.d 389 volkoinmenden Real i tät , wegen
von der Erstehcrin Anna Strauß von Großrodinr,
nicht zu^challenen Llzitations^edingnifft gcwllliget,
und zur Vornahme die einzige Tagsatzung auf den
23. Dezember l, I . , imOr le derReall lät mi ldem
Beisätze angeordnet worden, daß die Realität hie
bei um jeden Preis hiutangegebln weiden wl io.

Das SchätzungsprolotoU, ocr Gruiidbuch^cx
träkt und dle ülzUacilMödcdlügnisse töninn in de>l
gewöhnlichen A>nlSstu»den hier eingesehen rvtrden.

K. k. Bezirlsame Tscherncüibl, alS Gericht,
am 7. Oltobcr 1858,

Z, 2206. (3) Nr. 340!
E d i k t .

Von dem k. k. Bezuksamtc Tschernembl, als
Geiicht, wi l0 Hiemit kttannt geiüachl:

Es sel übvr oas Ansuche» des Philipp Kaufmann
vl'N Agram, gegen Mathias S l n k von Vor»>chloß,
wegen aus dem Urtheile ddo. l8 . Oülobcr ^>85U, Z,
342 , schuldigen »23 si, lO kr. C. M . c. ». <-., il^
oie txetliliue öffentliche Versteigerung der, dem ^etz-
tern gehörigen, im Gtunbbuchc Pölland «»I» 'l'ttin
27 , ^ü l . 29, ' l 'om. 27, Fol. ! 9 2 , ' l 'nl l l . 24, Hui.
99 und t o i » . 2 g , Ful. j ^ l vurlonünenden Reali
lä t , im geclchtlicy erhobenen Schätzungswerlhe von
493 fi. C. M . , glwilNgct mid zur Vornahme cer
>elben die drei Fclldittungs - Tagsatzu,igen auf den l4
I ä i i n c r , aus den l 5. Februar u>,«d auf den »5,
März t. I . , jedesmal Vurmittags um !) Uhr in
der Amtskanzlci mit dem Ant>al,ge bestinnnt wor
oen, daß Ne fcilzubictende Realität nur bei dcr
letzten Zeildietung auch unter dtin SchätzuiigSwelthe
an den Meistbietenden hintangegcden werde.

Das H,chätzu»göprvtolüll, der Grundbuchsex
tiakt und die ^izitationsbedingiuffe können bei diesen»
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werben.

K. k, Bezirksamt Tscbernembl, alö Gericht, am
l9 . Sepleoibei »858.

Z. 2207, (3 , Nr. 3409.
E d i k t .

Von dem k. t. Bszirk5amtc Tlchcrncmdl, als
Gericht, wird hiermit dttannc geniacht:

Es sei übei das )lnsuchen deS Josef Simc».
nizh von Weinberg, gegen Josef Malnerizl, von
Mamerdorf, wegen nicht zugehaltener Lizitalions
Bl'dingnisst, ob fchuldl^rn !50 fi, C. M . <-. «. <>.,
in die erekulive öffcnlliche Reli^ilolion der, ccu,
^etztern gchöilgen, im Gmndduche 3<l Gut Smuct
8>ll) U'b. Nr . 26, Rett. Nr. l 8 ' / , vorkommcndeü
Realität gewilliget und zur Vornahme derselben dtt
einzige Feilbieluiigsta^fatzung nuf den !2 . Iä lnn r
l . I . Vormittags um 9 Uhr in der ^richlst-anzlei
mit d^m Anhange bestimmt worden, daß die !cil
zubiel.nde Realnal auch unter dcm Meistbrle pr,
923 st. an den Meistbietenden hinlangcgelen wcrde,

Bas Schätzungsprolokc'll, der GiuiioduchSex
trakt und die L'zitalillnsdedingnisse können bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werben.

K. k. Bezirksamt Tsche,nembl, als Gcricht, .nn
»8. September j t tös,

g. 22 08? ,3) ' Nr 3074.
E d i k t.

Von dem k. k Bezirl-Sainte Tschcrnembl, als-
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Broune von
Gottschee. gegen Mathias Zherne v. Verschizh, wegen
aus drm Vergleiche vom 23. Febr. »858, Zahl 777,
schuldigen 2 l 6 f l . C M . c. ». c. , in die erekutive
öffentliche Ve»steigerung der, dcm Letztern gehörige»,
im Grundbuche Kiuvp «u!» Kurr. Nr, 398 u. 423 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz
zungswerlhr vo» 300 st. C M . , gewilliget und zur
Vornahme vnscldcn die drei Feilbietunftstagsatzunge,,
auf del» l » . Jänner, auf v«» l>.Februar und auf
den 24. Mälz t. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß eie feilzubietende Realität nur bei dn
letzten Feil l ictlmg auch unter dem Lchätzungswelths
an den Meistbicienden hintai'g'gcven wccde.

DaS Schätzungsprocokoli, der Grundbuchscx
tratt und t,ie Lizicationsbedingnisic können bci oie>
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gcsehin werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnemdl, als Gericht,
om 2 l . August >858.

Z 2209. (3. Nr. 4088.
E d i k t .

Von dem k. t Bei.irksamte Tschernembl, als
richt, wird h'xmit bekannt gemacht:

Es sei Über das Ansuchen des Johann Kolbe.
sen von Tschernembl, gegcn Johann Steici vcm
Gr izh, wegen aus dem Vergleiche ddo. 6, J u l i
,857 schuldigen l i o fi. C. M . <̂ . «. l - . , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern

gehörigen, im G'.midbuche .-nl Herrschaft Pö l l ^ id
«nu ^' l)m. VI , Zol 8b und Reklf. Nr. H^l vor<
kommenden Realität, im gerichtlich erhoblmn Schät-
zungswerlhc rnm 300 fi. C M . , gcwilliget uild zur
Vornahme derselben die drei Feilbiclui'gslagsatzunge,!
auf den 23. Dezember l. I , auf den 27. Jänner
und auf den 24, Hcbruar k. I . , jedesmal Vormil lags
um 9 Uhr in Iot»<, re»' 8il»o mit dcm 'Anhange be,
stimmt worrei l . daß die feilzubietende Realität nur
dci der letzten Feill'leluna. auch unter dcm Schäl,
zuugvwcrlhe an den Mclstl'ieleüdcn hintangcgkden
werde.

Das Schätzungsprototoll, der Orundbuchsertrakt
und die ^izitatiunsbedingnisse können bei diefem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
!7. November »858.

Z 22»0. (3) Nr . 3797
E d i l t.

Von dem k. l . BrzilkSanNt Tschcrücmbl, als
Gericht, wird hiemit berannt gemacht:

Es sei über das.Ansuchen dn D . N . O. Koni'
mcnda Tschernembl, gegen Oeoeg Iwaoizh von Welö«
bcrg, wegen aus dem gerichtlichen Urlheile ddo. »3 Ok-
tober ,853 , Z. 6188, schuldigen 6 l ft 3»V< kl.
C. M . <'. 8. c-,, in die exekutive öffentliche Ver>
stcigerung der, der Letzter» gehörigen, >m Grundt'uchc
der D . R. O. Kommenda Tfcherncmbl .<>„!) Kurr. ^)ir.
255 vorkomtncnden Realität, im genchilich erhobeiien
Schätzun>,swerthe vo» 302 fi. 80 kr. C M , , gewilliget,
und zur Vornahme drisclbcn die drei F.'ildietungs-
lagsVltzungen aui den 7. Jänner, auf d>>n 5, Fel'ruar
und auf den 7. März k, I , jedesmal Vormitta'gs
uln 9 Uhr u. z, die 2. ersten in d>r Gerichtsranzlci
uno die drille in I<x>o >'«> «itu« mit dcm Anhaugc
bcstinnnt worden, ouß oie feilzubietende R»alitäl auch
unter tem Schätzn,»gswerthe an den Meistbietende!,
hintanglgeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Gllmdbuchser»
trakt und die Lizitation^bedlügnisse können bei di?'
scnl Gcricklt i» den gewöhnlichen A'Ntsstulidcl, ein°
gtschen werden,

K, k. Bczirköaml Tschernembl, als Gericht, a<u
2 l . Novcnlbir »858.

Z. 22 l l . (3) Nr. 2798.
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirksamle Tsclxriicllibl, als Ge<
richt, wird hiemit bekannt gemaa t-.

ES sei über das Aüslichen txr D . R. O. Äom-
nienda TschcrxtNlbl durch Hrn . Johann Kappclle vo»
Mötl l ins,, gegen Michael I w ^ . i z h von Wtlsber^,
>vegen aus <̂em Urtheile ddo. l.'l. Dczcmbcr »853,
Z. 6»89. schuldigen 78 ft b « ^ kr. C. M <:. «. <:-,
ln die exekutive öffentlich, Vtr i teigt lung d.r dem
Vctztcrn gehörigen, un Grunovuche oer D. > l̂. 3D.
Kommeno^ 2fchl>ne','l?l 8'»l< Ku,r. Nr . 256^ vor-
tummencn, Rt<»lität, im gerichtlich erhobenen Schäl-
tzUNgS>ve,tl)evoi, 302 st, 30 kl, C M , , ge wil l ig et UN0
zur Vornahme dc.scloc» cic drei HcUdle!u»g5'Taa/
satzuügcn auf den 7. Jänner, ^^f drn Z. Februar und
aus den 7. März t. I , jedesmal Vi>lmjltau.ö um
9 Uhr l)ie 2 ersten in d,x Amtstanzlei und dleletzie
in lol-,0 j-ui «illUj mil dcm Anhange btstizyml worden,
oaß dlc fcilzublclcüde Rexli lät »ur bei der letzten
Feilbletung auch unlcr dem Schätzungswerlhe an 0tN
Meistbietenden !)iiua»gsgeden werde.

Das Schätzungsprotokoll , de.r,i Grundbuchs'
extract uno d,e Llzitationsbeoingnisse,können bei die-
sem Gerichte >n dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am 2 l .
Otlober »858, ,« ^

^ 2 2 1 2 7 ( 3 ) " N r . 37^90.
E d i k t .

' Von dem t. k, Bezirtsamte Tscheinembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es »e> üker das Ansuchen der D . R. O. Koni '
menda Tschcrncmdl, gegc„ I w a n Gasparizh von
Welsbeig, wegen aus rcrn Vergleiche vom ! l . Jänner
»854, Z, !32, schuldigen l l 8 ft. ! l tr. C. M . o, «, <-.,
in die sxckulive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Gnindbuche der D . R. O ,
Krmmenda Tjchcrncmbl «>»̂  ^"^r . Nr. 264 vor.
l-ommendtll Realität, im geiichll,ch cll),obinen Schäl-
zungsweilhe voi» 250 si. C M g^vi l l igct, und zur
Vornahme derselben die d l t i Zcilblctungt'tagsatzungeil
auf dcn 8, Jänner, aus den 7. Februar und auf
den »0 März k. ) . , jedesmal Vormittags UM 9
Uhr, u. z, die 2 ersten in der Gerichlskanzlel, und
die 3. in !<»c-n ru> «i!:,« mit dem Anhange vc-
stimmt worden , daß d>c feilzubietende Vitalität nur
bei der letzten Fcilbictling auch unter dem Schätzungs-
wer te an dcn Mcistdiclenden hintangegebc^ werde.

Das Schatzung5plotok.oU, der Gluudouchsextrakt
und die i!izitatio:lsbcd>!lgnisse können bei diesern
Gcnchte in den gcwöhnlichcn Amlsstunden lingesehe"

werden.
K. k. Bezirksamt Tscherncml'l, als Gericht, am

2». Oktober »858,


